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Statement des sozialpolitischen Sprechers der SPD-Landtagsfrak-
tion, Uwe Schwarz, zur geplanten Landarztquote: 
 

„Die SPD-Fraktion im Niedersächsischen Landtag begrüßt die Ankündi-

gung unseres Ministerpräsidenten Stephan Weil, eine Quote für Medizin-

studenten einzuführen, die ihre Arbeit nach Abschluss des Studiums im 

ländlichen Raum aufnehmen wollen. Bereits heute fördern wir mit einem 

Stipendienprogramm den klinischen Teil des Medizinstudiums für Stu-

dierende, die sich im Gegenzug verpflichten, die hausärztliche Tätigkeit 

mindestens 3 Jahre am einem Standort im ländlichen Raum auszuüben. 

 

Wir wollen jetzt noch einen Schritt weitergehen und zehn Prozent der 

Studienplätze im Fachbereich Medizin an solche Bewerber vergeben, 

die sich verpflichten, nach dem Studium für zehn Jahre als Allgemein-

mediziner im ländlichen Raum zu arbeiten. Die Einführung dieser soge-

nannten „Landarztquote“ ist überfällig, um die medizinische Versorgung 

im ländlichen Raum zu verbessern und für die Zukunft sicherzustellen. 

Gerade in einem Flächenland wie Niedersachsen ist es von entschei-

dender Bedeutung, zu verhindern, dass das Stadt-Land-Gefälle in die-

sem Bereich noch größer wird. Auch wenn der Sicherstellungsauftrag für 
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die ärztliche Versorgung bei den Kassenärztlichen Vereinigungen liegt, 

kann die Einführung einer Landarztquote ein wichtiger Schritt zur Siche-

rung der hausärztlichen Versorgung sein. Wir hoffen, dass sich jetzt 

auch die Wissenschaftsminister der Länder und des Bundes in diese 

Richtung bewegen.“ 

 


